
Literalität in Forschung und Praxis

Literalität bezeichnet die Fähigkeit, 
unterschiedliche Texte und Medien 
rezeptiv und produktiv zu nutzen 
und kritisch zu reflektieren. Sie 
bildet eine Grundvoraussetzung zur 
aktiven Teilhabe an der modernen 
Wissensgesellschaft – in privaten, 
schulischen, beruflichen und öffent-
lichen Bereichen.

Ziele
Die Plattform leseforum.ch dient der 
Erforschung und Förderung von 
Literalität. Ihre Ziele sind:
•	 Publikation und Archivierung von 

qualifizierten Fachartikeln nach 
dem Open-Access-Prinzip

•	 Förderung des Erfahrungs-  
und Wissenstransfers zwischen 
Wissenschaft und Praxis

•	 Förderung des fachlichen Austau-
sches über die Sprachgrenzen der 
Schweiz hinweg und international.	

Angebot
leseforum.ch ist eine frei zugängliche 
digitale Fachzeitschrift. Ein Team von 
Literalitätsexpert:innen publiziert  
jährlich drei Nummern zu aktuellen 
Themen. Jede Nummer besteht aus 
Fokusartikeln und weiteren Artikeln 
aus Forschung und Praxis. Die Beiträge 
erscheinen in deutscher, französischer 
und italienischer Sprache, die Abstracts 
werden auch auf Englisch publiziert. 
Alle bisher erschienen Beiträge finden 
sich im Archiv von leseforum.ch.

Verein
leseforum.ch wird vom Verein Lese-
forum Schweiz in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Partnerorganisationen 
aus der ganzen Schweiz betrieben. 
Der Verein bildet die nationale Sektion 
der International Literacy Association 
(ILA) und ist Mitglied der Federation of 
European Literacy Associations (FELA).

Autorinnen und Autoren	
Autor:innen bietet leseforum.ch ein 
von Expert:innen redaktionell be-
treutes Umfeld für die Publikation von 
Forschungs- und Praxisbeiträgen. Die 
Autor:innen von leseforum.ch arbei-
ten u.a. an Universitäten und 
Pädagogischen Hochschulen, in 
Forschungs- und Leseförderinstituti-
onen, in pädagogischen Einrichtungen 
und Bibliotheken. Sie stammen 
vorwiegend aus deutsch-, französisch- 
und italienischsprachigen Ländern.

Themen
Die Themen der drei jährlich publi-
zierten Ausgaben von leseforum.ch 
sind breit gesetzt und greifen aktuelle 
Diskurse auf. So erschienen in den 
letzten Jahren u.a. Nummern zu den 
Schwerpunkten «Digitale Perspektiven 
auf Literalität», «Sprachbewusster 
Fachunterricht», «Materialität und 
Literalität», «Sprachreflextion und 
Literalität», «Literalität und Spiel» oder 
«Literalität und Nachhaltigkeit».

Online-Plattform

Trägerschaft und Themen

Literalität	
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«Als Autor bei leseforum.ch weiss ich 
aus eigener Erfahrung, wie genau die 
Artikel von einem Begleitgremium ge-
prüft werden. Das ist eine Garantie für 
wissenschaftlich hochstehende und 
aktuelle Beiträge. Die thematisch auf-
bereitete Verschränkung von Wissen-
schaft und Praxis ist für alle Lesenden 
sehr bereichernd.»
Hansjakob Schneider, 
Pädagogische Hochschule Zürich

«Die Möglichkeit, themenbezogene 
Fokusartikel oder ergänzende weitere 
Artikel online zu publizieren, ist für 
mich als Autorin sehr attraktiv. Zudem 
schätze ich die Interdisziplinarität der

Stimmen zur Plattform
«Für meine eigene Arbeit sind die 
aktuellen Einblicke in benachbarte 
Forschungsfelder von besonderer 
Bedeutung.»
Cornelia Rosebrock,  
Goethe-Universität, Frankfurt a.M.

«Die Internetseite der Zeitschrift ist 
ein Schatz von Publikationen zur 
aktuellen Literalitätsforschung. Die 
thematische Ausrichtung der Ausga-
ben liefert eine stets hoch aktuelle 
Agenda der Fragen, über die die 
Literalitätsforschung spricht.»
Helmuth Feilke, 
Justus-Liebig Universität Giessen
 

Beiträge, die ich auch unter anderem 
für die Hochschullehre oder Fortbil-
dungen von Lehrpersonen nutze.»
Anke Schmitz, 
Fachhochschule Nordwestschweiz

«Das leseforum.ch ist zu einem ein-
schlägigen und unverzichtbaren Ort 
der Erforschung, Dokumentation und 
Praxis von Literalität im sprachen- und 
länderübergreifenden Diskurs gewor-
den. Neben der Qualität und Thematik 
der Beiträge besticht ihre einfache 
Verfügbarkeit.»
Björn Rothstein, 
Ruhr-Universität Bochum

Machen Sie mit!
Als Leser:in
•	 Abonnieren Sie den Newsletter: 

leseforum.ch/newsletter.cfm
•	 Lesen Sie die Abstracts und 

Beiträge der aktuellen Nummer: 
www.leseforum.ch

•	 Stöbern Sie im Archiv der bisher 
erschienenen Nummern: 

	 leseforum.ch/archiv.cfm 
•	 Suchen Sie im Archiv gezielt nach 

Inhalten und Autor:innen: 
leseforum.ch/archivsuche.cfm 

•	 Laden Sie interessante Beiträge 
als PDF-Dokumente herunter.

Als Autor:in
•	 Informieren Sie sich über die 

geplanten Themen: leseforum.ch/
zukuenftige_themen.cfm

•	 Schreiben Sie wissenschaftliche 
oder umsetzungsorientierte 
Beiträge zum Fokusthema oder 
zu anderen literalitätsbezogenen 
Themen.

•	 Profitieren Sie von den Vorteilen 
digitaler Publikationen (Einbin-
dung audiovisueller Inhalte, 
flexibler Umfang der Beiträge)

Als Unterstützer:in
•	 Werden Sie Mitglied des Träger-

vereins: leseforum.ch/mitglied-
schaft.cfm

•	 Unterstützen Sie unsere Arbeit 
mit einer Spende: leseforum.ch/
spende.cfm 

•	 Machen Sie Kolleg:innen und 
Studierende auf unsere Plattform      
aufmerksam.

•	 Verweisen Sie mit einem Link auf 	
www.leseforum.ch                 
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